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Es ist ein warmer Sommermorgen. 

Wir sitzen am Frühstückstisch auf der Terrasse, erste Sonnenstrahlen 

glitzern im kleinen Naturschwimmteich, den ich in unserem Garten nicht 

mehr missen möchte – ein Platz zum Wohlfühlen. Heute gehe ich zu Fuß 

zur Arbeit. Mein Weg führt mich durch die Stadt und die neugestaltete 

Fußgängerzone, wo mich die Atmosphäre immer wieder begeistert: 

Der Freiraum wirkt großzügig und die Gebäude kommen viel besser 

zur Geltung. Faszinierend ist auch, wie das Lichtkonzept abends diese 

Wirkung unterstützt. 

Landschaftsarchitektur lohnt sich. Zu dieser Überzeugung bin ich auch 

schon gelangt, als unsere Firma umfangreiche Umbaumaßnahmen vor- 

genommen hat und eine Landschaftsarchitektin mit der Planung der  

Außenanlagen beauftragte. Bei dem Projekt war die frühzeitige 

Zusammenarbeit mit den anderen Fachplanern entscheidend. Gemein-

sam mit ihnen konnte die Landschaftsarchitektin viele gute Ideen kom-

petent umsetzen. 

Die stimmige Gestaltung trägt wesentlich dazu bei, dass unser Betrieb 

in seinem Umfeld deutlich attraktiver in Erscheinung tritt. Auch unsere 

Geschäftsleitung hat den Mehrwert frühzeitig erkannt und ist über-

zeugt, dass sich die höheren Investitionen für die Herstellung des 

einladenden Innenhofes und die Begrünung der Flachdächer bezahlt 

gemacht haben. Der Hof ist inzwischen ein beliebter Treffpunkt für uns 

Mitarbeiter geworden, was unser Betriebsklima insgesamt verbessert, 

und der Dachgarten mit seiner Terrasse entwickelt sich immer mehr 

zum Anziehungspunkt für unsere Kunden. Nebenbei konnten durch die 

Maßnahmen zur Regenwasserrückhaltung auch Abwassergebühren 

eingespart werden. > 
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Und wen anders als die Natur 
					     können wir fragen, um zu wissen,  
		  wie wir leben sollen, um wohl zu leben?

					     Christoph Martin Wieland



> Mittagspause. Bei Regen gehe ich gerne in das nahe gelegene 

Einkaufszentrum. Die Innenraumbegrünung stellt einen wohltuenden 

Kontrast zur Betriebsamkeit des Alltags dar. 

Heute jedoch möchte ich das schöne Wetter an der Uferpromenade 

entlang des Flusses genießen. Von hier aus kann ich bereits im angren-

zenden Stadtpark den neuen Spielplatz mit seinen bunten Stangen 

und den vielen Klettermöglichkeiten erkennen, der nicht nur unsere 

Kinder fasziniert. Heute Abend werden sie mir wieder erzählen, was sie 

dort alles erlebt haben. Beauftragt durch die Stadtverwaltung hat der 

Landschaftsarchitekt im Rahmen eines kooperativen Planungsprozesses 

gemeinsam mit Kindern, Eltern und Anwohnern ein Gesamtkonzept für 

den Park und Spielplatz entwickelt. Das überzeugte!

Arbeitsfelder Freianlagenplanung

Park- und Gartenanlagen

Plätze, Straßenräume, Fußgängerzonen

Innenhöfe, Dachgärten

Spiel-, Sport-, Freizeitanlagen

Schwimmteiche, Naturbäder

Schulhöfe, Kindergärten

Außenanlagen für Industrie und Gewerbe

Freianlagen für private und öffentliche Bauten

Gartenschauen

Friedhöfe

Gartendenkmalpflege

Sanierungskonzepte

Regenwassermanagement

Moderation, Bürgerbeteiligungen

Wettbewerbsbetreuung

Tourismus und Erholung

Freiflächenmanagement (Facility Management für Freiflächen)
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Schon spät! Zeit Feierabend zu machen. 

Zuhause schnappe ich mir mein Fahrrad. Nicht weit von uns befindet sich 

eine renaturierte Bachaue mit Wander- und Radwegen – ideal für eine 

Stunde Ruhe, Entspannung und Ausgleich nach einem anstrengenden 

Arbeitstag. Schön, dass unsere Stadt eine konsequente Freiraumpolitik 

betreibt. Landschaftsarchitekten entwickeln hier Konzepte, die teils auch 

mit wenigen Mitteln zu realisieren sind und gleichzeitig einen adäquaten 

Raum für Erholung und Freizeit bieten.

Einer meiner Freunde sitzt im Gemeinderat. Er hat mir kürzlich erläutert,  

wie wichtig es ist, bei der Landschaftsplanung vorausschauend zu agieren.  

Mit Stolz verwies er darauf, dass unsere Kommune die Entwicklung der 

Landschaft frühzeitig in Angriff genommen und die Flächen- und Nut-

zungsansprüche an das Gemeindegebiet gesteuert habe. Als Gemeinde-

rat trage er mit dafür Sorge, dass die Vorgaben des Landschaftsplanes 

konsequent umgesetzt werden. >

Jede Landschaft hat  
				    ihre eigene, besondere Seele,
			   wie ein Mensch, 
					     dem du gegenüberlebst. 

							       Christian Morgenstern

5



Arbeitsfelder Landschaftsplanung

Landschaftspläne

Grünordnungspläne

Umweltberichte

Umweltverträglichkeitsstudien

Strategische Umweltprüfungen

Artenschutzrechtliche Prüfungen

Landschaftspflegerische Begleitpläne (LBP)

Landschaftspflegerische Ausführungspläne (LAP)

Gewässerentwicklungspläne und Hochwasserschutz

Natura 2000 – Verträglichkeitsstudien (IBA, FFH)

Pflege- und Entwicklungspläne

Informelle Planungen und Gutachten

> Um zu zeigen, dass auch mir schon die einschlägigen Begriffe zu 

Ohren gekommen sind, fragte ich ihn nach dem Unterschied zwischen 

einem Landschaftsplan, Grünordnungsplan und Umweltbericht und wann 

eine Umweltverträglichkeitsstudie notwendig sei. Nach kurzem Zögern 

räumte er ein, dies nicht wirklich zu wissen. Hier verlasse er sich auf die 

Spezialisten in der Verwaltung: Landschaftsarchitekten, die sich enga-

giert für die Belange der Freiraumplanung einsetzen, für jedes Projekt 

das richtige Vorgehen wählen und qualifizierte Büros beauftragen.  

Landschaftsarchitektur umfasst ein weites Feld und stellt hohe Ansprüche 

an die Planer, denke ich mir. Gilt es doch ganz unterschiedliche Belange 

maßvoll gegeneinander abzuwägen, um ein ausgewogenes Konzept zu 

entwickeln. Sicher keine leichte Aufgabe, aber eine lohnenswerte.

Inzwischen befinde ich mich auf dem Rückweg – auf der Route durch 

unser Neubauviertel am Ortsrand, das durch seine reizvolle Lage beim 

Naturschutzgebiet großen Zuspruch erfährt. Nicht mehr weit bis nach 

Hause. Ich freue mich schon auf das Abendessen mit meiner Familie 

draußen im Garten unter den Bäumen, von wo wir die Dämmerung 

heraufziehen sehen.
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Landschaftsarchitekten  
>	sind Spezialisten für die Planung der Landschaft und der Freianlagen  

	 in besiedelten Gebieten bis hin zum privaten Garten. 

>	sind kompetente Planungspartner für öffentliche und private 		

	 Bauherren, Investoren und Generalplaner.

>	kooperieren mit Stadtplanern, Architekten und Bauingenieuren.

>	finden maßgeschneiderte Lösungen für Ihr Projekt. 

>	arbeiten für Sie ganz individuell oder im Team, planen und  

	 koordinieren interdisziplinär mit den am Bau beteiligten Fachleuten.

>	vertreten verlässlich Ihre Interessen.

>	richten sich nach der für die Vertragspartner verbindlichen 			 

	 Honorarordnung (HOAI).

>	stehen von Anfang an für Sicherheit und Transparenz in der Struktur 		

	 von Leistungen und Kosten.
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Man muss mehr denken, mehr forschen,
		  entwickeln, erfinden und wagen,  
				    um allen Menschen ein friedliches  
		  Leben in der von ihnen 
				    selbst behüteten Natur zu ermöglichen.

							       Frei Otto
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Im Interesse der Lesbarkeit verwenden wir Begriffe wie Landschaftsarchitekt oder  
Bauherr zur allgemeinen Bezeichnung von Personen mit bestimmten Berufen und Funktionen:  
Sie beziehen sich grundsätzlich auf beide Geschlechter. 
 
Stand: Dezember 2010

Geeignete Landschaftsarchitektinnen und Landschaftsarchitekten  

finden Sie unter www.architektenprofile.de 
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